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Kaminecke mit Bücherwand / Cheminee et rayons de livres j Fireplace corner with book-shelves

Ferienhaus in Stäfa
ig5o, Willy Guhl SWB, Innenarchitekt, Zürich

Nicht immer bedarf es eines Neubaus, wenn es darum geht,
ein individuelles Ferienhaus zu schaffen. Das vorliegende
Beispiel der Umgestaltung einer alten Gebäulichkeit, die als

Stallung und Schopf gedient hatte, zu einem wohnlichen
Ferienhaus am Zürichsee zeigt, wie aus einer ausgedienten
Anlage ein persönliches, zeitgemäßes Ferienhaus werden
kann. Das Äußere des mit einem Walmdach versehenen
kleinen Hauses wurde im wesentlichen unverändert belassen.

Die Veränderungen betreffen lediglich das Zumauern
einiger der vielen kleinen Fenster und die Vergrößerung
anderer Fenster sowie das Ausbrechen einer zweiten Türe.

Das Erdgeschoß besteht aus einem Einheitsraum, von dem

lediglich eine kleine Küche mit Vorraum und ein WC in der

rückseitigen Nordwestecke abgetrennt wurden. Für die

Gestaltung des Raumes war die Absicht entscheidend, gegenüber

dem Hauseingang an der Nordseite einen Ausgang auf
der südlichen Seeseite anzubringen, so daß ein eigentlicher
Durchgang entsteht. Er tritt imBodenbelag in Erscheinung,
da sich die Granitplatten von außen auf diesem Verkehrsweg,

auch den Weg zur Küche umfassend, dureh das Haus
hindurchziehen. Der übrige Bodenbelag aus Tannenriemen.
Die bestehende rohe Balkendecke wurde belassen und ledig¬

lich der Schrägboden erneuert. Eine Treppe aus Föhrenholz
führt ins Obergeschoß. Sie ist zwischen zwei Pfosten
aufgehängt, so daß sich der Steinboden auch an dieser Stelle
leicht reinigen läßt. Die frei in den Raum gestellte Treppenanlage

schafft die erwünschte Teilung. Der östliche, kleinere
Teil des Raumes enthält einen Eßplatz mit eigenem Fenster
nach Osten und einer eingebauten Schrankwand. Der westliche

Teil ist der eigentliche Wohnraum mit Ausblick nach
Süden und Westen. Sein Zentrum ist ein Kamin aus rohen

Sandsteinquadern, daneben eine Sandsteinbank für die

Holzlagerung. An der Westwand wurden über dem Sofa und

zu Seiten des Fensters Büchergestelle mit Radio und Gram-
moschrank eingebaut. Durch einen Vorhang kann dieser

Wohnraum gegen die Treppe abgeschlossen werden und so

als zusätzlicher Schlafraum Verwendung finden. Großes

Gewicht wurde auf eine frische farbige Raumgestaltung
gelegt: Kaminwand weiß, West- und Südwand hellgrau,
Ostwand rot. Alles Holzwerk Tanne Natur. Die vollständig
eingebaute Küche ist räumlich auf ein Minimum reduziert.

Das Obergeschoß enthält in den Dachschrägen ein größeres
und zwei kleine Schlafzimmer mit Waschgelegenheiten
sowie ein kleines Bad mit WC.
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Granitplattenweg quer durch das Haus j Les

plagues de granit formant sentier interieur /
Granite paving across tlie house

Photos: Bernhard Moosbrugger, Züricli

Cheminee in Sandstein /
Cheminee de gres / Fireplace in
sandstone

Erdgeschoß 1:200 j Rez-de-

chaussee I Ground-floor

Blick vom Eßplatz zur Sitzgruppe j Le ¦¦sitting corner a vu du coin a manger j View from dining-corner to lounge
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